
EINE FRAGE AN

 ▶ MARKUS FROHN

Pfarrer der 
Gemeinde St. Josef 
und Fronleichnahm

Die meisten Besucher der OT der 
katholischen Pfarre St. Josef und 
Fronleichnam sind Muslime. Ist 
das kein Widerspruch? 

Frohn:

Seit 40 Jahren besteht die offene Kinder- und Jugendeinrichtung der Pfarre am Kirberichshofer Weg. Veränderungen gab es viele. 

Toleranz ist das Fundament des Hauses

VON THORSTEN KARBACH

Aachen.

Glaube an Veränderung

Beziehungshungrig

Bunt geht es zu am Kirberichshofer Weg: Seit 40 Jahren besteht die OT Josefshaus. Das werden Pfarrer Markus 
Frohn (v. l.), Mitarbeiterin Monika Lauffs und Leiter Richard Okon am Sonntag feiern. Fotos: Michael Jaspers

Wie viele Besucher die Offene Tür 
Josefshaus zählt, fragt auch das Bis-
tum regelmäßig ab. Denn an den 
Zahlen orientieren sich Ressourcen 
und Personal der Einrichtung. 

Das ärgert die Mitarbeiter der OT 
zwangsläufig. „Leider steht hinter 
einer solchen Zahl nicht, dass unsere 
60 bis 80 Besucher ganz andere Be-

dürfnisse haben als die in anderen 
Vierteln. Hinter dieser Zahl steckt 
im Josefshaus ein ganz anderer Auf-
wand“, erklärt Monika Lauffs, eine 
von drei hauptamtlichen Mitarbei-
tern der Einrichtung. „Unsere Mitar-
beiter, Ehrenamtlichen und Hono-
rarkräfte arbeiten hier weit über das 
normale Maß hinaus“, sagt OT-Lei-
ter Richard Okon.

Die Last der Zahlen einer Jugendeinrichtung
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